
 
Name 1/1 

Methodenbeschreibung  

Lernbrett Katzenverhalten 
 

1-2 Kinder je Lernbrett  

 ab Grundschule/ ab 6 Jahren   

 
Partnerarbeit/Einzelarbeit  oder als Zusatzelement an Stationen 

 ca. 5 Minuten  

 
Ziel ist es, das Verständnis für tierisches Verhalten zu fördern, die Methode lädt zum Mit-
machen ein. Besonders geeignet für Kinder, um spielerisch zu lernen, wie Katzen kommu-
nizieren. 

 
 

Je Kind ein Holz-Lernbrett, ein Lernbrett-Zettel mit Fragen und Antworten (doppelseitig 
ausgedruckt), Gummibänder 

 
 
 

Das Lernbrett visualisiert Fragen-Antwort-Zusammenhänge auf interaktive Weise. Mit 
Gummibändern werden passende Paare verbunden. So entsteht eine sichtbare Verbin-
dung zwischen Information und Lösung.  
Als Selbstkontrolle wird das Blatt umgedreht und zeigt die richtigen Lösungen/ Verbindun-
gen.  
Die Methode fördert aktives Mitdenken und kann sowohl still als auch begleitend im Ge-
spräch genutzt werden. 

Anwendungsbeispiel

Umsetzungsvarianten mit angepasstem Bilderrah-
men, einfacher und komplexer Selbstbau-Variante.  
Bild: TSV Rhein-Kreis Neuss e.V.



Das meine ich

Das meine ich

Ich bin aufgeregt oder
verärgert. Bitte nicht
streicheln.

Das meine ich

Verstehst du mich?

Das tue ich

Ich mache mich ganz klein,
meine Augen sind groß, die
Ohren sind flach zur Seite.

Das tue ich

Das tue ich Das meine ich

Ich habe Angst,
 lass mich in Ruhe. 

Das tue ich

Ich schaue dich an  und
schließe immer wieder meine
Augen (zuzwinkern).

Ich wedele deutlich mit
meinem Schwanz, er wird teils
auf den Boden geklopft.  

Ich mache mich ganz groß, der
Rücken ist ein Bogen, mein
Schwanz ist ganz dick.

Ich fühle mich bedroht und
greife gleich an. Lass mich in
Ruhe.

Ich bin entspannt und
zufrieden, du kannst mich
gerne sanft kraulen, streicheln.



Das meine ich

Das meine ich

Ich bin aufgeregt
oder verärgert. Bitte
nicht streicheln.

Das meine ich

Verstehst du mich?-Lösung

Das tue ich

Ich mache mich ganz klein,
meine Augen sind groß, die
Ohren sind flach zur Seite.

Das tue ich

Das tue ich Das meine ich

Ich habe Angst,
lass mich in Ruhe. 

Das tue ich

Ich schaue dich an  und
schließe immer wieder meine
Augen (zuzwinkern). 

Ich wedele deutlich mit
meinem Schwanz, er wird teils
auf den Boden geklopft.  

Ich mache mich ganz groß, der
Rücken ist ein Bogen, mein
Schwanz ist ganz dick

Ich fühle mich bedroht
und greife gleich an.
Lass mich in Ruhe.

Ich bin entspannt
und zufrieden, du
kannst mich gerne
sanft kraulen,
streicheln.
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